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go to English version 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

mit diesem Newsletter von Cogeril erhalten Sie zum dritten Mal ausgewählte 
Meldungen zur deutsch-israelischen Forschungszusammenarbeit und zu 
verwandten Themen. 

Wir freuen uns über Hinweise und Anregungen.  

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Cogeril-Team 

Nachrichten | Veranstaltungen | Fördermöglichkeiten 

Nachrichten

Personalia
Karina Yaniv tritt Professur am HI-TAC in Mannheim an 

Das Helmholtz-Institut für translationale AngioCardioScience in Mannheim/
Heidelberg hat Karina Yaniv vom israelischen Weizmann-Institut zur neuen 
wissenschaftlichen Direktorin ernannt. Yaniv wird die Forschung 
institutsübergreifend vernetzen, um schneller neue Therapien gegen Herz-
Kreislauf-Leiden zu entwickeln. 

Weiterlesen

https://www.cogeril.de/aktuelles/news/karina-yaniv-tritt-professur-am-hi-tac-mannheim-an/
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Israel 
Israels Beteiligung an Horizont Europa von 2021 bis 2025 halbiert 

Die Beteiligung Israels am EU Forschungsrahmenprogramm „Horizont Europa“ 
hat sich seit dessen Start im Jahr 2021 halbiert, wie aktuelle Daten zeigen. Die 
Kriege des Landes gegen Iran und Libanon haben neue Forderungen nach einem 
Abbruch der wissenschaftlichen Beziehungen durch die EU ausgelöst. 

  Weiterlesen  

Israel
Aktuelle Umfrage: Israels Hightech-Sektor verzeichnet 
Personalengpässe 

Hightech-Umfrage inmitten des Krieges: Fast die Hälfte der israelischen 
Unternehmen dieser Branche meldet erheblichen Personalmangel, während die 
Geschäfts- und Entwicklungsaktivitäten in den meisten Firmen weiterlaufen. 

  Weiterlesen  

Aktuelle Kooperationen 
BMFTR fördert Projekt zu jüdischen Reaktionen auf Antisemitismus 
im Bildungsbereich 

Das Forschungsprojekt „REACT Jüdische Akteur:innen“ ist Teil des 
Verbundprojektes „Jüdische Re-Aktionen auf Antisemitismus in 
Bildungsinstitutionen (REACT)“, das ab März 2026 für drei Jahre im Rahmen des 
BMFTR-Forschungsprogramms „Ursachen und Dynamiken des aktuellen 
Antisemitismus“ gefördert wird. 

  Weiterlesen  

https://www.cogeril.de/aktuelles/news/israels-beteiligung-an-horizont-europa-von-2021-bis-2025-halbiert/
https://www.cogeril.de/aktuelles/news/aktuelle-umfrage-israels-hightech-sektor-verzeichnet-personalengpaesse/
https://www.cogeril.de/aktuelles/news/bmftr-foerdert-neues-projekt-zu-juedische-reaktionen-auf-antisemitismus-in-bildungsinstitutionen/
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Aktuelle Kooperationen 
Verlängerung für zwei Minerva-Zentren im Bereich der 
Altersforschung 

Das Minerva-Zentrum für biologische Mechanismen des gesunden Alterns und 
das Minerva-Zentrum für Intersektionalität im Alter wurden nach einer 
erfolgreichen Evaluierung jeweils um weitere sechs Jahre verlängert. Damit 
können beide Minerva-Zentren bis 2031 mit ihren Partnern zusammenarbeiten. 

  Weiterlesen  

Publikation 
Deutsch-Israelische Studiengruppen und frühe studentischen 
Kontakte mit Israel 1948-1972 

Bei einer Veranstaltung in Berlin am 24. März 2026 stellte Jonas Hahn sein Buch 
zu den Deutsch-Israelischen Studiengruppen vor. Nachhören lässt sich der 
Vortrag als Podcast in der Reihe “Zeitgeschichte erleben”. 

  Weiterlesen  

Programme 
„Beyond Polarization“: Neues Programm des Deutsch-Israelischen 
Zukunftsforums startet 

Gerade in Zeiten zunehmender Polarisierung und Konflikte sind Räume für Dialog 
und Austausch wichtiger denn je. Mit dem neuen Programm „Beyond Polarization“ 
möchte die Stiftung Deutsch-Israelisches Zukunftsforum einen solchen Raum 
schaffen. 

  Weiterlesen  

https://www.cogeril.de/aktuelles/news/verlaengerung-fuer-zwei-minerva-zentren-im-bereich-der-altersforschung/
https://www.cogeril.de/aktuelles/news/deutsch-israelische-studiengruppen-und-fruehe-studentischen-kontakte-mit-israel-1948-1972/
https://www.cogeril.de/aktuelles/news/beyond-polarization-neues-programm-des-deutsch-israelischen-zukunftsforums-startet/
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Veranstaltungen

6. Mai 2026 | Köln
Martin Kloke: Wie viel Vergangenheit vertragen Gegenwart und 
Zukunft? 

Am 21. März 1966 wurde die Deutsch-Israelische Gesellschaft (DIG) gegründet. 
Anlässlich des 60. Gründungsjubiläums des Bundesverbandes lädt die DIG 
Arbeitsgemeinschaft Köln in den Gemeindesaal der Synagogen-Gemeinde Köln 
zu einem Festvortrag von Dr. Martin Kloke ein. 

  Weiterlesen  

Fördermöglichkeiten
Nächster Stichtag: 2. Mai 2026
Minerva Short-Term Research Grant 

Das Minerva-Kurzzeitstipendium bietet jungen deutschen und israelischen 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern aller Fachrichtungen die Möglichkeit, 
Forschungspartner zu besuchen und wissenschaftliche Kontakte im jeweiligen 
Gastland zu knüpfen. Die Stipendien werden gemeinsam vom 
Bundesforschungsministerium (BMFTR) und dem israelischen Ministerium für 
Innovation, Wissenschaft und Technologie (MOST) finanziert. Die 
Kurzzeitstipendien sind für Aufenthalte bis zu 8 Wochen vorgesehen. 

  Direkt zum Programm    

Nächster Stichtag: 12. Mai 2026 
Azrieli International Visiting PhD Fellowship 

Das Azrieli-Gaststipendium für Doktorandinnen und Doktoranden ermöglicht 
herausragenden internationalen Doktorandinnen und Doktoranden kurzzeitige 
Forschungsaufenthalte in Israel. Der Stipendienbetrag beläuft sich auf 12.000 ILS 
pro Monat und wird für einen Zeitraum von bis zu 4 Monaten gewährt. Bitte 
beachten Sie, dass Bewerberinnen und Bewerber vor der Bewerbung einen 
akademischen Gastgeber in Israel finden müssen. 

  Direkt zum Programm    

https://www.cogeril.de/aktuelles/veranstaltungen/martin-kloke-wie-viel-vergangenheit-vertragen-gegenwart-und-zukunft/
https://www.minerva.mpg.de/16295/short-term-grant
https://azrielifoundation.org/fellows/visiting-phd-fellowship/
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Nächster Stichtag: 15. Mai 2026 
PRIMA Calls 2026 

PRIMA (Partnership for Research and Innovation in the Mediterranean Area) ist 
eine internationale Förderinitiative, die das Ziel verfolgt, durch Forschung und 
Innovation die Herausforderungen des Mittelmeerraums in Bezug auf Agrar- und 
Ernährungssysteme und Wassermangel wirksam zu bewältigen. Sowohl 
Deutschland als auch Israel sind an PRIMA beteiligt. Die drei thematischen Calls 
sind bis zum 15. Mai geöffnet. Stichtag für den PRIMA CSA Call ist der 11. Juni. 

  Direkt zu den Calls 

Stichtage: 1. und 8. Juli 2026
Deutsch-Israelischer Wassertechnologie-Call 2026 

Gefördert werden Innovationen in der Wassertechnologie und in 
Wassersystemen, die sich auch auf andere Regionen übertragen lassen und die 
auch wirtschaftlich vielversprechend sind. Bis zum Stichtag können Interessierte 
aus beiden Ländern Anträge für gemeinsame Forschungsprojekte einreichen. Für 
die Einreichung der israelischen Förderanträge gelten zwei Fristen: 
Projektskizzen bis 1. Juli, Vollanträge bis 8. Juli. Für deutsche Antragstellende ist 
der Stichtag der 8. Juli 2026. 

  Direkt zum Call 

https://prima-med.org/submit-your-project/
https://www.cogeril.de/aktuelles/news/deutsch-israelische-wassertechnologie-kooperation-call-for-proposals-2026/
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zurück zur deutschen Version 

Dear Reader 

This is the third newsletter from Cogeril containing selected news on German-
Israeli research cooperation and related topics. 

We look forward to receiving your comments and suggestions. 

Yours sincerely 
Your Cogeril Team 

News | Events | Funding 

News 

Personalia 
Karina Yaniv begins professorship at HI-TAC, Mannheim 

The Helmholtz Institute for Translational AngioCardioScience in Mannheim/
Heidelberg has appointed vascular biologist Karina Yaniv from the Weizmann 
Institute in Israel as its new Scientific Director. Yaniv will bridge research across 
institutes to fast-track therapies for cardiovascular disease. 

  continue reading  

https://www.cogeril.de/en/news-and-events/news/karina-yaniv-begins-professorship-at-hi-tac-mannheim/
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Israel’s participation in the EU’s 93.5 billion euro Horizon Europe research and 
innovation programme has halved since it began in 2021, data for 2025 shows, as 
the country’s wars on Iran and Lebanon have triggered fresh calls for the bloc to 
cut scientific links. 

    continue reading    

 

Israel 
Current survey reports significant human capital shortages in 
Israel’s High-Tech industry 

High-Tech survey amidst the war: Nearly half of Israeli companies in this sector 
report significant human capital shortages, while business and development 
activity continues across most firms. 

    continue reading    

 

Current Cooperations 

BMFTR funds project on Jewish reactions to anti-semitism in the 
education sector 

Germany’s Federal Ministry of Research, Technology and Space (BMFTR) will 
fund the research project “REACT Jewish Actors” for three years starting in March 
2026. It is part of the BMFTR’s programme “Causes and Dynamics of 
Contemporary Anti-Semitism”. 

    continue reading    

 

Israel 
Israeli participation in Horizon Europe halved between 2021 and 
2025 

https://www.cogeril.de/en/news-and-events/news/israeli-participation-in-horizon-europe-halved-between-2021-and-2025/
https://www.cogeril.de/en/news-and-events/news/current-survey-reports-significant-human-capital-shortages-in-israels-high-tech-industry/
https://www.cogeril.de/en/news-and-events/news/german-research-ministry-funds-project-on-jewish-reactions-to-anti-semitism-in-the-education-sector/
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    continue reading    

 

Publication 

German-Israeli Study Groups and Early Student Contacts with 
Israel 1948–1972 

At an event in Berlin on 24 March 2026, Jonas Hahn presented his book on the 
German-Israeli study groups. His talk is available as a podcast in the series 
“Zeitgeschichte erleben”. 

    continue reading    

 

Programmes 
“Beyond Polarization”: German-Israeli Future Forum Foundation 
launches new programme 

Especially in times of increasing polarisation and conflict, spaces for dialogue and 
exchange are more important than ever. With its new programme “Beyond 
Polarization,” the German-Israeli Future Forum Foundation aims to create such a 
space. 

    continue reading    

 

         

Current Cooperations 

Extension for Two Minerva Centers in the Field of Aging 

The Minerva Center for Biological Mechanisms of Healthy Aging and the Minerva 
Center on Intersectionality in Aging have each been extended for an additional six 
years following a successful evaluation. As a result, both Minerva Centers will be 
able to collaborate with their partners through 2031. 

https://www.cogeril.de/en/news-and-events/news/extension-for-two-minerva-centers-in-the-field-of-aging/
https://www.cogeril.de/en/news-and-events/news/german-israeli-study-groups-and-early-student-contacts-with-israel-1948-1972/
https://www.cogeril.de/en/news-and-events/news/beyond-polarization-german-israeli-future-forum-foundation-launches-new-programme/
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Funding 

Next deadline: 2 May 2026 
Minerva Short-Term Research Grant 

The Minerva Short-Term Research Grant enables young German and Israeli 
scientists from all subjects to visit research partners and establish contacts in the 
respective guest country. Jointly funded by the German Federal Ministry of 
Research, Technology and Space (BMFTR) and the Israeli Ministry of Innovation, 
Science and Technology (MOST), these grants cover stays of one to eight weeks 
including travel expenses and additional costs. 

    go to programme website     

Next deadline: 12 May 2026 
Azrieli International Visiting PhD Fellowship 

The Azrieli Visiting PhD Fellowship enables outstanding international PhD 
candidates to conduct short-term research in Israel, fostering collaboration with 
leading researchers. Fellows become part of a dynamic academic environment. 
The fellowship is valued at 12,000 ILS per month and offered for up to 4 
months.  Please note that candidates must secure an academic host in Israel 
before applying. 

    go to programme website    

 

Events 

6 May 2026 | Cologne 

Martin Kloke: How much of the past can the present and future 
bear? 

The German-Israeli Society (DIG) was founded on 21 March 1966. To mark the 
60th anniversary of the federation’s founding, the DIG working group Cologne 
invites you to a commemorative lecture by Dr Martin Kloke in the community hall 
of the Cologne Synagogue Community. 

    continue reading    

https://www.cogeril.de/en/news-and-events/events/martin-kloke-how-much-of-the-past-can-the-present-and-future-bear/
https://www.minerva.mpg.de/16295/short-term-grant
https://azrielifoundation.org/fellows/visiting-phd-fellowship/
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participating in PRIMA. The three thematic calls for project proposals are open 
until 15 May. The deadline for the PRIMA CSA Call is 11 June.  

    go to calls website    

 

Deadlines: 1 & 8 July 2026 
German-Israeli Water Technology Call 2026 

Funding is available for economically promising innovations in water technology 
and water systems that can also be transferred to other regions. Interested parties 
from both Israel and Germany may submit applications for joint research projects. 
There are two deadlines for the submission of Israeli funding applications: project 
outlines must be submitted by 1 July, full applications by 8 July. For German 
applicants, the deadline is 8 July 2026. 

    go to call website    

 

Next deadline: 15 May 2026 
PRIMA Calls 2026 

PRIMA (Partnership for Research and Innovation in the Mediterranean Area) is an 
international funding initiative that aims to effectively address the challenges 
facing the Mediterranean Area in relation to agricultural and food systems and 
water scarcity through research and innovation. Both Germany and Israel are 

https://prima-med.org/submit-your-project/
https://www.cogeril.de/en/news-and-events/news/german-israeli-water-technology-cooperation-call-for-proposals-2026/
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DLR Projektträger (DLR-PT) 
Europäische und Internationale Zusammenarbeit 
Heinrich-Konen-Str. 1 
53227 Bonn | Germany 
Web: projekttraeger.dlr.de 
E-mail: cogeril-team@dlr.de 

Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Mehr dazu in unserer 
Datenschutzerklärung. 
We take the protection of your personal data very seriously. Learn more about our 
privay policy. 

Falls Sie diese Newsletter nicht mehr erhalten möchten, klicken Sie bitte auf  
abmelden.  
If you don't want to receive these newsletters any more, please follow the link to 
unsubscribe. 

   

 

         

Über uns | About us 

Die Website cogeril.de wird vom Internationalen Büro im DLR Projektträger 
betrieben. Das Internationale Büro unterstützt eine stabile internationale 
Forschungs- und Bildungszusammenarbeit Deutschlands mit Partnern weltweit. 
Es setzt die vom Bundesministerium für Forschung, Technologie und 
Raumfahrt bereitgestellten Mittel für die Sondierung, Anbahnung und den 
Ausbau internationaler Kooperationen deutscher Hochschulen, 
außeruniversitärer Einrichtungen und Unternehmen ein. 

The website cogeril.de is run by the International Bureau of DLR 
Projektträger, the project management agency of the German Aerospace 
Center (DLR). The International Bureau supports a stable international research 
and education cooperation between Germany and its partners across the globe. 
It uses the funds provided by the German Federal Ministry of Research, 
Technology and Space to explore, initiate and expand international 
cooperation activities of German universities, research institutions and 
companies. 

 

Impressum | Imprint  

https://www.cogeril.de/
https://projekttraeger.dlr.de/de/ueber-uns/bereiche/europaeische-und-internationale-zusammenarbeit
https://www.bmftr.bund.de
https://www.bmftr.bund.de
https://www.bmftr.bund.de/EN/Home/home_node.html
https://www.bmftr.bund.de/EN/Home/home_node.html
https://projekttraeger.dlr.de/en/about-us/divisions/european-and-international-cooperation
https://projekttraeger.dlr.de/en/about-us/divisions/european-and-international-cooperation
https://www.cogeril.de/en/home/
https://projekttraeger.dlr.de/de
mailto:cogeril-team@dlr.de
https://www.cogeril.de/datenschutzerklaerung/
https://www.cogeril.de/aktuelles/newsletter/
https://www.cogeril.de/en/news-and-events/newsletter/
https://www.cogeril.de/en/privacy/



